
„Bibelstellen—Mahäus 8,1-4; Markus 1,40-45; Lukas 5,12-16 “ 

Derjenige, der an einen Go� der Allmacht und obersten Herr-
scha� glaubt, wird keine Schwierigkeit bei der Anerkennung von 
Wundern haben, besonders wenn sie in den von Go� inspirier-
ten Schri�en belegt werden.  
Der Einwand, dass Wunder mit den natürlichen Gesetzen im Wi-
derspruch stehen, ist unangebracht, denn es geht ja gerade da-
rum, dass sie nichts mit natürlichen Gesetzen zu tun haben. 
Wunder sind ein souveränes Eingreifen Go�es, völlig unabhän-
gig von natürlichen Gesetzen.  
Man kann sich keine grösseren Wunder als die bedeutenden 
Tatsachen ausdenken, auf denen das Christentum beruht – die 

Menschwerdung, das Kreuz und die Auferstehung des Herrn 

Jesus. Derjenige, der sich im Glauben vor diesen Wundern ver-
neigt, wird im Vergleich dazu alle anderen Wunder zwangsläufig 
als klein ansehen. Derjenige, der sich von der Tatsache der wun-
derbaren Menschwerdung des Christus und den anderen Wahr-
heiten abwendet, hat kein Anrecht darauf, als Christ anerkannt 
zu werden.   
Die Wunder unseres Herrn waren nicht nur ein Werk der Macht, 
noch waren sie einfach ein Ausdruck der Liebe und des Mitge-
fühls denen gegenüber, denen sie zugute kamen. Sie waren all 
dieses wirklich, aber sie waren auch dafür vorgesehen, geistli-

che Wahrheiten vorzustellen.  
Die Reinigung des Aussätzigen wird von allen Evangelisten er-
wähnt, mit Ausnahme von Johannes. Ma�häus berichtet davon 
in den Anfangsversen seines achten Kapitels.  
Durch den Heiligen Geist geleitet, beachtet Ma�häus in seiner 
Darstellung nicht den historischen Ablauf und stellt dieses Wun-
der hinter die Bergpredigt, obwohl es zeitlich gesehen vorher 
sta2and. Es war anscheinend sein Anliegen, den kleinen Glau-
ben des jüdischen Leidenden in Gegensatz zu dem grossen Glau-
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Alles, was ihr tut, 
geschehe in Liebe! 
1. Korinther 16, 14 

 

Todo lo que hagáis, 
hacedlo en amor! 
1 Corin$os 16:14  

Seite 1 

Gemeindelosung 
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Go� sucht sich nicht 
den vollkommens-
ten Menschen, um 
sich mit ihm zu ver-
binden, sondern er 
nimmt menschli-
ches Wesen an, wie 
es ist. 
Dietrich Bonhoeffer 

(spanisch—página 2) 

                          
     

Kirche an der Hintersteig 
 

 

Evangelische Freikirche 
Hintersteig 25, 8200 Schaffhausen 
Telefon +41 (0)52 624 17 16  
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ben des nichtjüdischen Hauptmanns zu stellen, wovon in den unmi�elbar folgen-
den Versen berichtet wird.   
 

Aussatz ist ein Bild von Sünde. Diejenigen, die unter dieser fürchterlichen Macht 
waren, waren so unpassend für Go�es Wohnort auf der Erde, wie es ungereinigte 
Sünder für Seinen himmlischen Wohnort sind. Der einzige Arzt, der Aussatz heilen 
konnte, war Go� selbst; nur dieser gnädige Go� allein kann den Bedürfnissen de-
rer entsprechen, die durch Sünde verunreinigt sind. Als Antwort auf die Bi�e des 
Aussätzigen, „streckte er seine Hand aus und rührte ihn an“. Die Berührung mit 
dem Kranken übertrug keine Verunreinigung auf den Herrn, sondern sie übertrug 
Heiligung für den Leidenden. Dies ist ein schönes Bild von der Gnade, die den 

Herrn vom Himmel in die Umstände des Menschen brachte – an jedem Ort 
„Sünde“ berührend, und dennoch selbst fleckenlos vom Anfang bis zum Ende. Der 
zögerliche Ausruf des Aussätzigen „wenn du willst, kannst du mich reinigen“, wur-
de sofort durch die aus dem Herzen des Erlösers kommende Aussage „Ich will; wer-
de gereinigt“ beantwortet. Seiner Fähigkeit und Bereitscha� zum Heilen und Seg-
nen sind keine Grenzen gesetzt. Wenn  Begrenzungen vorhanden sind, dann in 
dem ängstlichen Glauben des menschlichen Herzens. 

Dem Geheilten wurde dann geboten: „Zeige dich dem Priester und bring die Gabe 
dar, die Mose angeordnet hat, ihnen zum Zeugnis.“ Ein in der Tat eindrucksvolles 
Zeugnis, denn dieser war der erste gereinigte israeli:sche Aussätzige (soweit es die 
Schri� berichtet), seitdem die Anweisungen von 3. Mose 13 und 14 fast 1500 Jahre 
zuvor gegeben worden waren. Die Gegenwart eines gereinigten Aussätzigen am Al-
tar, mit seinen beiden Vögeln in seinen Händen, bezeugte, dass Go� ins Land ge-
kommen war und den Bedürfnissen der Menschen gänzlich ausserhalb des pries-
terlichen Dienstes und der religiösen Verordnungen begegnete. Dies ist ein Grund-
satz für den großar:gsten Augenblick für unsere Seelen heute. Heilung für die See-
le ist gefunden, nicht in einer Sache, die Menschen tun können, sondern in dem 
Blut des Erlösers. Wird es gö�lich angewandt, macht es den schmutzigsten Sünder 
weisser als Schnee – ein grösseres moralisches Wunder als das äußerliche Wunder, 
das an dem jüdischen Aussätzigen vollzogen wurde. 

W. W. Fereday       [Übersetzt von Benjamin Runkel] 
 
h�ps://www.bibelstudium.de/ar:cles/1344/die-wunder-des-herrn-1-der-gereinigte-aussaetzige.html 
 
************************************************************************ 

Tema congregacional para 2024     
 

Dios no busca al ser humano más perfecto para unirse a Él, sino que acepta la naturaleza 
humana tal como es.          Dietrich Bonhoeffer 
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Mi�eilungen aus der Gemeinde 

Diverse Informa4onen aus dem Vorstand: 

 
 Frühjahrswanderung  

Am 18.05. wandern wir von Me-
rishausen zum Buchberghaus. 
 
Treffpunkt:  09.00 Uhr an der  
        Hintersteig 
Abfahrt nach Merishausen:  
        10.00 Uhr 
Wanderzeit:  ca. 1.5—2.0 h 
 

 

 100 Jahre Bap4stenbund (Sonntag, 08.09.2024) 

Für die Feier werden wir ein Plakat 
erstellen, das die Herkun� unserer 
Mitglieder und Freunde zeigt. Aus 
diesem Grund wurde auch eine ent-

sprechende Erfassungsliste aufgelegt. 
 
Hier noch die Eckdaten für die Fahrt in einem „Moser-Reisecar“: 
  Abfahrt:                ca. 07.45 Uhr 
  Begrüssung mit Kaffee/Gipfeli:   09.30 Uhr 
  Go�esdienstbeginn:         10.00 Uhr 
  Ende der Feier:            16.00 Uhr 
  Eintreffen in SchaXausen:     ca. 17.30 Uhr (-18.00 Uhr)    



Letzte Seite 

Impressum:                 
Baptistengemeinde Schaffhausen  
Iglesia Bautista Schaffhausen    
Hintersteig 25, 8200 SchaXausen     

 

E-Mail Gemeinde:   schaXausen@bap:sten.ch 
Web:        h�ps://schaXausen.bap:sten.ch/    
Bankverbindung:    Raiffeisenbank SchaXausen  
IBAN:        CH05 8080 8001 4901 6406 6  
Pastor:       Guilherme da Rocha  
Telefon:       052 624 17 16  
Redak4on:      Bap:stengemeinde SchaXausen       

Seite 4 

Informa4onen zum Umbau der WC-Anlagen: 

 
 
    
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Nach der posi:ven Abs:mmung vom Sonntag, den 14. April 2024 über das Budget 
von Fr. 60’000, kann der Umbau der bestehenden WC – Anlage im Untergeschoss an 
der Hintersteig 25 umgesetzt werden. Neu sollen 2 getrennte WC’s für Damen und 
Herren entstehen. 
 
Die Räume werden mit je 2 Wand -Klose�, Wasch:sch mit Warm- und Kaltwasser, 
Seifenspender, Spiegel beleuchtet und Warmlu�- Händetrockner sowie weiteren 
Accessoires ausgesta�et. 
 
Wir freuen uns, dass wir uns damit einen alten Wunsch erfüllen können und danach 
über zeitgemässe Sanitäre Anlagen verfügen. 


